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Do 01. 20:00 K

Menzel Mutzke Quartett 
Saal, VVK & AK € 18 / 12 erm.

Fr 02. 18:00 K

Niklas Paschburg // 
Neo-Klassik ‚Weekender‘ 
GREEN ROOM, VVK € 25

Fr 02. 21:00 K

Ceeys // 
Neo-Klassik ‚Weekender‘ 
GREEN ROOM, VVK € 25

Sa 03. 18:00 K

Lambert #1 // 
Neo-Klassik ‚Weekender‘ 
GREEN ROOM, VVK € 30

Sa 03. 21:00 K

Lambert #2 //
Neo-Klassik ‚Weekender‘ 
GREEN ROOM, VVK € 30

So 04. 18:00 K

Pieter De Graaf // 
Neo-Klassik ‚Weekender‘ 
GREEN ROOM, VVK € 25

So 04. 21:00 K

Dirk Maassen // 
Neo-Klassik ‚Weekender‘ 
GREEN ROOM, VVK € 30

Mo 05. 20:00 K

Soniq: Percussion! 
Saal, VVK & AK € 18 / 12 erm.

Di 06. 14:00 W 
Global Day / 
Cologne Film Festival 
Saal, Eintritt frei

Di 06. 19:00 W 
NRW-Medienpreis 
Saal, Eintritt frei

So 11. 18:00 K

Paul Heller invites Julian & 
Roman Wasserfuhr 
Saal, VVK & AK € 26 / 10 erm.

Im Rahmen des Neo-Klassik
‚Weekender‘ vom 02. – 04. 
Oktober 2020 kommen gleich 
fünf hochkarätige Vertreter 
des Genres nach Köln. Mit 
stark limitierten Plätzen und 
genügend Abstand, dürfen 
wir uns auf einzigartige 
Konzerte im GREEN ROOM, 
dem überdachten Open-Air 
Bereich des Stadtgartens, 
freuen. Bei schlechtem Wet-
ter werden die Konzerte in 
den Saal verlegt. 

Niklas Paschburgs Stücke 
erzeugen mit nur wenigen 
Mitteln große emotionale Mo-
mente. So wirken seine Shows 
auch noch lange nach, auch 
wenn der letzte Ton von der 
Bühne verklungen ist.

Die Musik des Duos 
Sebastian und Daniel Selk 
kann im Kern als Dialog zwi-
schen den beiden Brüdern, 
über ihre Erziehung und ihre 

NICA Magazin
Das NICA Magazin startet 
mit einer Porträt-Reihe, in 
der die NICA Artists in vier 
bis fünf Videoclips vorge-
stellt werden. Die einzelnen 
Clips haben dabei unter-
schiedliche Schwerpunkte 
und Herangehensweisen: 
„NICA Portrait“ ist mit seinen 
O-Tönen ein Blick in die 
Werkstatt, „NICA live“ zeigt 
Konzertmitschnitte, in „NICA 
High Five“ geht es um das 
Improvisieren über fünf 
Stichworte und in „NICA 
Friendship Book“ um die 
Menschen hinter den NICA 
Artists. Die Formate „NICA 
Off Topic“ mit der Vorstel-
lung nichtmusikalischer 
Vorlieben und „NICA Reflect“ 
mit einer kultur- und gesell-
schaftspolitischen Fragestel-
lung, die fakultativ dazu-
geschaltet werden können, 
runden das jeweilige Bild der 
NICA Artists ab.
Jeden Freitag kommt ein neu-
er Clip hinzu: auf Facebook, 
YouTube und der NICA-Web-
site.

NICA Artist Development: 
www.nica-artistdevelopment.de

NEWS OKTOBER

 K Konzert  W Wort

Do 15. 20:00 K

Diversity Tag: 
Steven Ouma Band
Saal, AK & VVK € 12 / 
8 erm.

Fr 16. 20:00 K

T.ON plays
Matthias Muche 
Saal, VVK & AK € 18 / 
12 erm.

Sa 17. 20:00 K

Jasper Blom Quartet 
Saal, VVK & AK € 12 / 
9 erm.

Di 20. 20:00 K

Simon Oslender & 
Band 
Saal, VVK & AK € 24 / 
12 erm.

Do 22. 20:00 K

tempus perfectum by 
abstrakt.club 
Saal, VVK & AK € 9 / 
6 erm.

Mo 26. 20:00 K 
NICA presents 
Janning Trumann 4 
Saal, Eintritt frei

Mi 28. 20:00 K

Taz Chernill 
Saal, VVK & AK € 12 / 
8 erm.

Fr 30. 20:00 K

KUF 
Saal, VVK € 18 / 12 erm.

Erfahrungen gehört werden. 
Ein Gespräch, das durch 
Cello und Klavier Form er-
langt und sich im gemeinsa-
men Spiel zu Ceeys vereint.

Lamberts Melodien bewegen 
sich zwischen den Beatles 
und Chopin und treffen auf 
rhythmische Strukturen, die 
moderne elektronische Tanz-
musik referenzieren.  

Pieter De Graafs Musik ent-
steht aus der Improvisation 
heraus, einzelne Fragmente 
formen sich durch mehrma-
liges Aufnehmen, Verwerfen 
und Umstellen zu einem 
fertigen Stück. Bei man-
chen Segmenten greift die 
Elektronik ein – sanft, kaum 
merklich.

Dirk Maassen versteht es 
wie kein anderer, Emotio-
nen durch seine Werke zu 
transportieren. Seine Musik 
scheint auf magische Weise 
das Unterbewusstsein zu er-
reichen und Türen zu öffnen, 
die bis dahin unentdeckt 
blieben. 

STADTGARTEN.DE

Hinweise zu Covid-19
www.stadtgarten.de/covid19
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Fr 02. 18:00 K 
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Fr 02. 21:00 K 
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Sa 03. 18:00 K 
Lambert #1 

Sa 03. 21:00 K 
Lambert #2 

So 04. 18:00 K 
Pieter De Graaf
 
So 04. 21:00 K 
Dirk Maassen 

Neo-Klassik ‚Weekender‘

OKTOBER
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KonzertSAAL

Do 01. 20:00 K

Menzel Mutzke 
Quartett
Jazz

Menzel Mutzke zählt zu den 
versiertesten Trompetern der 
deutschen Jazzszene. Ob mit 
Pablo Held, der NDR- und 
WDR Bigband oder der erfolg-
reichen Brass Band Moop 
Mama – Mutzkes Fähigkeiten 
am Instrument sind genre-
übergreifend gefragt. Der 
in Köln lebende Trompeter 
präsentiert nun sein Debu-
talbum „Spring“ mit seinen 
hochkarätigen Mitmusikern 
Pablo Held, Dietmar Fuhr und 
Silvio Morger.

→ Menzel Mutzke (tp, flgn), Pablo Held (p),

 Silvio Morger (dr), Dietmar Fuhr (db)

Mo 05. 20:00 K 

Soniq: 
Percussion!
World Music

PERCUSSION! – das aktuelle 
Projekt des Musikerkollektivs 
SONIQ um Christina Fuchs, 
Jarry Singla und Ramesh 
Shotham – ist eine Hommage 
an die Urgewalt der Rhythmen 
und Trommeln dieser Erde, an 
die Ursprünge der Musik.

→ Christina Fuchs (cl, sax), Jarry Singla 

(p, ind harm), Stefan Bauer (vibes), Ra-

mesh Shotham (perc), Rhani Krija (perc)

Di 20. 20:00 K

Simon Oslender 
& Band
Jazz, Soul, Funk, Blues, Fusion

Simon Oslender feiert ge-
meinsam mit Musikerfreun-
den die Veröffentlichung 
seines Debut- Albums „About 
Time“. Einst als „Wunderkind 
an der Hammond-Orgel“ in 
die Szene eingestiegen, gilt 
der nun 21-Jährige als einer 
der „Rising Stars“ der Deut-
schen Musikszene an Klavier, 
Orgel und Keyboards.

→ Simon Oslender (p, keys), Bruno 

Müller (git), Hanno Busch (git), Claus 

Fischer (b), Hendrik Smock (dr)

Do 22. 20:00 K

tempus perfectum 
by abstrakt.club
beyond club music

Die sechsteilige Konzertreihe 
tempus perfectum schließt 
den Kreis zwischen der 
Avantgarde von gestern und 
der Clubmusik von heute. Von 
Oktober bis Dezember werden 
die Musiker*innen gemeinsam 
mit ihren Turntable-Gästen 
DJ Robert Smith, DJ Illvibe und 
Ignaz Schick Musik von Ligeti 
bis zu Jaki Liebezeit oder 
Techno neu interpretieren.

→ Yannis Anft (p, synth), Sofia Eftychi-

dou (b), Sebastian Gille (sax, el), Chris-

tian Thomé (dr, el), Rebekka Salomea 

Ziegler (voc, el), Robert Smith (dj)

Mo 26. 20:00 K

NICA presents 
Janning Trumann 4
Jazz

Janning Trumman 4 spielt 
einen ebenso poetisch pa-
ckenden wie kraftvoll fließen-
den Jazz. Anregend komplex 
und zugleich mit magneti-
schen Melodien ausgestattet, 
expressiv und dabei doch 
immer klare, musikalische 
Aussagen treffend. 

→ Janning Trumann (trb), Lucas 

Leidinger (p, synth), Florian Herzog (b), 

Thomas Sauerborn (dr)

mit warmem Ton schafft Ju-
lian atmosphärische Klang-
räume. Sein Bruder Roman 
kreiert mit seinem akzentu-
iert-strahlenden Klavierspiel 
einen frischen, aber dennoch 
ausgereiften und luftigen 
Sound. 

→ Paul Heller (sax), Julian Wasser-

fuhr (tp, flgn), Roman Wasserfuhr (p), 

Markus Schieferdecker (db), Bodek 

Janke (dr, perc)

Do 15. 20:00 K

Diversity Tag: 
Steven Ouma Band
African Styles

Der kenianische Singer & 
Songwriter Steven Ouma lebt 
seit 2005 in Köln und auch 
hier ist die Musik noch der 
Mittelpunkt seines Lebens. 
Mit namhaften, zum Teil 
international bekannten Mu-
sikern kombiniert er musika-
lische Rhythmen aus seiner 
Heimat mit europäischen 
Elementen zu einer mitrei-
ßenden Mischung. Er singt 
auf seiner Muttersprache 
Kisuaheli von den verschie-
denen Problemen, die das 
Leben so bereit hält - ob in 
Afrika oder in Europa.

→ Steven Ouma (voc), Nely Daja (voc), 

Mandjao Fati (git, voc), Martin Kübert 

(keys, acc, vla, voc), Bernd Keul (b, voc), 

Max Serges (perc), Heiko Thurm (dr)

Mo 06. 14:00 W 

Global Day / 
Cologne Film 
Festival
Wie setzen Aktivist*innen 
AV-Medien erfolgreich ein 
und was sind die Bedarfe und 
Möglichkeiten in den Partner-
ländern? Beim Global Day 
präsentieren Akteur*innen 
aus Deutschland und Afrika 
Strategien, aktuelle Projekte 
und Best-Practice Cases.

Im Anschluss wird um 19:00 
der „NRW-Medienpreis Für 
Entwicklungspolitisches 
Engagement“ vergeben.

So 11. 18:00 K 

Paul Heller 
invites 
Julian & Roman 
Wasserfuhr
Jazz

Jazzmusikalische Bruder-
schaften hat es schon 
immer gegeben und wird es 
weiterhin geben. Paul Heller 
lädt für den heutigen Abend 
als Gäste Julian und Roman 
Wasserfuhr ein.
Die Vertrautheit der Brüder 
verleiht ihrer Musik einen 
entspannten und unange-
strengten Charakter. Ob mit 
Trompete oder Flügelhorn, 

Mi 28. 20:00 K 

TAZ CHERNILL
polyphonic popcore

Sounds, die hoffnungslos 
versuchen die Moderne ein-
zuholen und ihr gleichzeitig 
mit Lichtgeschwindigkeit vo-
raus eilen. Getrieben von der 
Seele dieses zweihundertjäh-
rigen Teenagers, entstehen 
die einmaligen Songs der 
Band. Songs, die die Stimme 
einer zukünftigen Generation 
spiegeln. Einer Generation, 
die unter Aufmerksamkeits-
defizit und Hyperaktivität 
leidet. Geplagt von einem 
geringen Selbstwertgefühl, 
das zu hohe Anforderungen 
an sich selbst stellt und unter 
dem akuten Bedürfnis, von 
anderen bewertet zu werden, 
innerlich zerbricht.

→ Taya Chernyshova (voc, keys, fx), 

Roman Gorich (git, keys fx), Malte Vie-

bahn (b, keys, fx), Anthony Greminger 

(dr, pads)

Fr 30. 20:00 K

KUF
Acoustic-Techno

KUF sind zurück mit einem 
ganz besonderen neuen 
Album! ‚Re:Re:Re‘ ist eine 
Erweiterung des Sampling-
Ansatzes der Band: Diesmal 
bietet Macros Backkatalog 
die Samplingquelle für die 
Band. So erforscht die Band 
vielfältiges und fremdartiges 
Klangmaterial und tritt mit 
ihm in Resonanz, indem sie 
Tracks von Künstlern aus 
dem Macro-Umfeld neu be-
arbeitet.

→ Tom Schneider (keys), Valentin Link (b), 

Hendrik Havekost (dr)

Fr 16. 20:00 K

T.ON plays 
Matthias Muche
Jazz, Experimental

Das Kölner Trio mit Matthias 
Muche, Etienne Nillesen 
und Constantin Herzog 
stellen ihre neue CD „T.ON 
plays Matthias Muche“ beim 
jungen Kölner Label IMPAKT - 
Records vor, dass gerade mit 
seinen aktuellen Veröffent-
lichungen für viel Aufsehen 
in der Szene sorgt. Das Trio 
spielt eine abenteuerliche 
Musik und fokussiert in sei-
nen Programmen immer neue 
musikalische Schwerpunkte.

→ Matthias Muche (trb), Etienne Nille-

sen (dr), Constantin Herzog (db)

Sa 17. 20:00 K 

Jasper Blom 
Quartet
Jazz

Das Jasper Blom Quartet 
versammelt vier grandiose 
Musiker der niederländi-
schen Jazzszene. Bandleiter 
Blom, der seit vielen Jahren 
am Conservatory of Ams-
terdam lehrt, wurde 2019 
der Buma Boy Edgar Preis 
verliehen. Seine intelligenten 
Kompositionen bilden eine 
große Bandbreite stilistischer 
Einflüsse ab. Sie werden 
durch das Spiel des welt-
bekannten Gitarristen Jesse 
van Ruller, dem Schlagzeuger 
Martijn Vink und Frans van 
der Hoeven am Kontrabass 
brillant geformt. Für ihr 
aktuelles Projekt Polyphony 
Part Three hat Blom den 
Kölner Pianisten Pablo Held 
eingeladen.

→ Jasper Blom (sax), Jesse van Ruller 

(git), Pablo Held (p), Frans van der 

Hoeven (db), Martijn Vink (dr)
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